
 
 

Protokoll der 
Vorstandssitzung 

 

Sitzungstermin, -ort 28.04.2021, Digital über GoToMeeting 
https://global.gotomeeting.com/join/209718917  
oder Zugangscode: 209-718-917 

Sitzungszeit 17:00 Uhr 

Anwesende Angela Baasch, Michael Völker, Stefan Jöns 

Gäste Jan Wohlfarth (CDU) 

Hinnerk Kändler (Bündnis 90/ Die GRÜNEN) 

Margot Hein (DIE LINKE) 

Michaela Ziesmann (FDP) 

Jeanette Kollien (DIE FRAKTION) 

Kathrin Teichert 
Arne Leisner 

Protokoll Maria Rudolph 

 
 

 

TOP 1 

 

 

 

Gespräch mit Vertreter*innen der Ratsfraktionen 

 

Die Vertreter*innen der Ratsfraktionen tauschen sich mit den Vor-

standsmitgliedern über aktuelle Themen aus. Unter anderem geht es 

um die Sanierung der Schwimmhalle in Schilksee, das Leitbild der 

Landeshauptstadt Kiel, Kinder- und Jugendliche mit Behinderungen, 

die Einbindung des Beirates, one design for all und die Toilette für 

alle.  

Es wird über den FDP-Antrag zu barrierefreien Bushaltestellen für 

sehbehinderte Menschen informiert. Auch zu wenige Toiletten an der 

Kiellinie sind Thema.  

 

Michael Völker berichtet von den drei Badestellen an der Innenförde, 

die nicht barrierefrei sind und die Angst, das das Provisorium ein Dau-

erzustand bleibt. Dem Vorstand ist es wichtig, dass vor jedem Be-

schluss und bei jeder Entscheidung die Auswirkungen für Menschen 

mit Behinderung berücksichtigt werden.  

 

Michael Völker kündigt einen Umbau des Toilettengebäudes am Fal-

ckensteiner Strand an. Dazu gibt es das Angebot eines Ortstermins. 

Dies ist ein gutes Beispiel einer frühzeitigen Einbindung des Beirates. 
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Gespräch mit Arne Leisner zur Leitbildentwicklung  

 

Arne Leisner berichtet von der Entwicklung des Leitbildes mit der 

Vergabe der Prozessbegleitung an die „raumplaner“, den ausgefallenen 

Sitzungen durch Corona, der Abfrage neuer Termine und die Entschei-

dung online an der Leitbildentwicklung weiterzuarbeiten. 

Die Sitzung im April wurde kurzfristig abgesagt, da kein Beiratsmitglied 

teilnehmen konnte, trotz rechtzeitiger Terminbekanntgabe. Er fragt, ob 

der Beirat arbeitsfähig ist. Das Leitbild muss vom Beirat mitgestaltet 

werden. 

 

Michael Völker erklärt, dass die Projektgruppe aus 16 Mitglieder be-

steht, von denen 2 aus dem Beirat stammen. Für die Aprilsitzung gab 

es 6 Zusagen, davon waren 2 von Mitarbeitenden der Verwaltung. Die 

Absage der Sitzung kann nicht nur am Beirat festgemacht werden. 

Nach der Terminabfrage gab es keine Zwischennachricht mehr. 

 

Arne Leisner sagt, dass eine Sitzung mit 6 Personen durchgeführt wer-

den kann, dann aber der Beirat teilnehmen muss. Frau Los wird die 

Sitzungstermine noch einmal an alle Teilnehmenden versenden. 

 

Fr. Rudolph: Versand 

der Leitbild Sitzungs-

termine an alle Teil-

nehmer*innen über 

Frau Los 
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Gespräch mit Kathrin Teichert über die Förderung der Jüdischen 

Gemeinde Kiel e. V. durch Mittel zur Umsetzung des Leitbildes und 

der örtlichen Teilhabeplanung 

 

Die Landeshauptstadt Kiel hat die Jüdische Gemeinde Kiel e.V. bei ih-

rem Umzug in das neue Gemeindehaus in der Waitzstraße 43 insbe-

sondere durch die Übernahme von Mietkosten unterstützt. Aktuell un-

terstützt das Bildungsministeriums des Landes die noch anstehenden 

Umbau- und Sanierungsmaßnahmen. Darüber hinaus ist die Jüdische 

Gemeinde auf der Suche nach Fördermitteln für die Gewährleistung 

des barrierefreien Zugangs in das Gemeindehaus. Die Gemeinde hat 

einen Antrag beim „Fonds für Barrierefreiheit“ des Landes Schleswig-

Holstein gestellt. Um den Eigenanteil aufzubringen, bittet die Jüdische 

Gemeinde um Unterstützung.  

 

Oberbürgermeister Dr. Kämpfer möchte das Anliegen der Jüdischen 

Gemeinde weiter unterstützen. Haushaltsmittel stehen zu diesem 

Zweck nicht zur Verfügung. Die Jüdischen Gemeinde benötigt Mittel in 

Höhe von 20.000 €. 

 

Der Vorstand kann sich grundsätzlich vorstellen das Vorhaben zu för-

dern. Allerdings ist pro Maßnahme eine Zuwendung in einer Höhe von 

maximal 10.000 € möglich. Über die Projektförderung soll schnellst-

möglich in der nächsten Sitzung am 14.05.2021 entschieden werden. 

 

Fr. Rudolph: Antrags-

unterlagen prüfen und 

als Nachtrag zur Ta-

gesordnung an die 

Beiratsmitglieder ver-

senden 
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Zu digitalen Gremiensitzungen führt Kathrin Teichert auf Nachfrage 

aus, dass dafür ein hoher personeller Aufwand erforderlich ist und ein 

sehr komplexes Tool genutzt wird. An der digitalen Sitzung der Rats-

versammlung haben 10 Mitarbeitende teilgenommen und diese unter-

stützt. Neben dem Datenschutz und der Rechtssicherheit ist der tech-

nische Support sicherzustellen. Ggf. wird den Beiräten ein nied-

rigschwelliges Instrument ermöglicht. Eine Ortbeiratssitzung soll im 

Mai/Juni digital erprobt werden. 

 

 

TOP 4 

 

Protokoll der Vorstandssitzung vom 24.03.2021 

 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

Fr. Rudolph: Protokoll 

als genehmigt spei-

chern und an Fr. 

Stoeckicht weiterleiten  
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Einladung Mai-Sitzung  

 

In der Mai-Sitzung wird Gesa Rogowski die Howe-Fiedler-Stiftung vor-

stellen.  

Daneben werden die inklusiven Projektanträge beschlossen. Einige 

Antragsteller*innen sind zur Sitzung eingeladen. Frau Los wird an der 

Beiratssitzung voraussichtlich nicht teilnehmen können. Eine Kollegin 

wird zur Beiratssitzung alle Antragsunterlagen mitnehmen, um ggf. 

auftretende Fragen zu klären. 

Der Beschluss über die Förderung der Jüdischen Gemeinde wird auf 

die Tagesordnung genommen. 

Philip Pieper ist Nachfolger von Magda Franzke und stellvertretendes 

Mitglied für die Ratsfraktion DIE LINKE. Zu Sitzungsbeginn wird er von 

dem Vorsitzenden verpflichtet.  

Michaela Pries ist nicht mehr Mitglied im Beirat. Ihre Position wird 

nachbesetzt. Deshalb wird in der Sitzung ein neues stimmberechtigtes 

Mitglied aus der Gruppe der stellvertretenden Mitglieder der Selbsthil-

feorganisationen und Vereine (freie Flieger) gewählt.  

Daneben wird der neue TOP von Christina Benker zur Diskussion 

über den Begriff „barrierefrei“ in die Tagesordnung aufgenommen. 

Fr. Rudolph: Einladun-

gen vorbereiten 
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Überblick der nächsten Beiratssitzungen 

 

11. Juni -  CDO Jonas Dageförde (Fragenkatalog Dr. Jürgen Trinkus 

Dezembersitzung 2020) 

Juli Sommerpause 

13. August - Stefan Erkelenz „Wir gehören dazu“ und 

Dr. Hannig „Unterbringung von Patienten aus der forensischen Psychi-

atrie“  

10. September - Kerstin Graupner, Pressesprecherin und Vorstellung 

Koordinierungsstelle für Integration und Teilhabe (Referat für Migra-

tion) 

08. Oktober - Stadträtin Doris Grondke 

12. November - Markus Reutershan 

Fr. Rudolph: Einladun-

gen und TOPs vorbe-

reiten, Gäste einladen 
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Überblick der nächsten Vorstandssitzungen 

 

26.05.2021 -Treffen mit Projektleitung Robert Schall und Sabine Bo-

denburg aus dem Pressereferat 

Die Sitzung wird entweder in Präsenz stattfinden oder als Videokonfe-

renz. Da die Geschäftsführung an dem Termin Urlaub hat, bietet Ste-

fan Jöns einen Online-Zugang an. 

 

Juni Sommerpause, da im Juli keine Sitzung stattfindet 

 

28.07.2021 – R. 280 - Verein „Wohnen-wie-ich-will Kiel e.V.“  

25.08.2021 – R. 280 - Vertreter*innen vom Jungen Rat zum Thema 

Jugendliche mit Behinderung 

22.09.2021 – R. 280 - Dr. Anja Wickede und Rüdiger Henschel bzgl. 

der Projektanträge beim Fonds für Barrierefreiheit des Landes Schles-

wig-Holstein 

 

Fr. Rudolph: TOPs 

vorbereiten und Gäste 

einladen 
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Austausch mit unserer Partnerstadt Hatay 

 

Zur Partnerstadt Hatay wurde nach Rücksprache mit dem Büro des 

Stadtpräsidenten, Daniela Roth (Tel. 2501), Kontakt aufgenommen. 

Bisher gibt es noch keine Rückmeldung. 
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Barrierefreiheit 

 

Stadtgartenweg - Jutta Schulz, Grünflächenamt 

Der Stadtgartenweg ist ein ca. 45 km langer Wanderweg, der fast 

durchgängig auf vorhandenen Wegen durch den Grüngürtel und die 

Kleingärten Kiels verläuft, jedoch bislang nicht als verbindendes Ele-

ment wahrgenommen wird. Um den Grüngürtel zu stärken (er wird im 

Jahr 2022 100 Jahre alt) und ihn für die Bürger*innen zu erschließen, 

soll der Weg sichtbar und erlebbar werden.  Es wurde eine Trassen-

führung entwickelt, die möglichst viel Attraktivität und Naturerlebnis er-

möglicht und möglichst viele Barrieren, Hindernisse, Konflikte und Ver-

kehrsinfrastruktur vermeidet. Jutta Schulz aus dem Grünflächenamt 

hat diesbezüglich den Beirat kontaktiert und um eine Vorstellung des 

Vorhabens im Beirat oder einer Arbeitsgruppe gebeten. 

 

Michael Völker wird im Mai eine Sitzung der Arbeitsgruppe Mobilität 

und Veranstaltungen (AG Barrierefreiheit) einberufen. Dazu soll Jutta 

Schulz eingeladen werden. 

 

 

 

 

 

Hr. Völker: Einladung 

AG Barrierefreiheit, 

Weiterleitung der E-

Mail von Renate A. 

Krause an das Tief-

bauamt 
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Bahnübergang Kiel-Dietrichsdorf 

Renate Antonie Krause hat sich per E-Mail an den Beirat gewendet. 

Der Bahnübergang Kiel-Dietrichsdorf ist nicht barrierefrei und die Que-

rung für Menschen mit Behinderung, die einen Rollstuhl oder E-Skoo-

ter nutzen, nicht möglich. Der Weg „Specken“ in Kiel-Dietrichsdorf ist 

ein beliebter Spazierweg und wichtiger Verbindungsweg für Men-

schen, die aus Mönkeberg oder Schönkirchen kommend, nach Kiel-

Dietrichsdorf wollen oder anders herum. Die Querung der Bahn-

schiene ist auch nicht möglich, wenn ein Dreirad, Lastenfahrrad oder 

ein Zweirad mit Anhänger genutzt wird.  

 

Michael Völker leitet die E-Mail an das Tiefbauamt weiter. 
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Wiedervorlagen 

 

Unterstützungsschreiben Tauchsport Landesverband (Dirk Fleischer) 

Dirk Fleischer hat von seinem Projekt „Inklusion im Tauchsport“ in der 

Vorstandssitzung im August 2020 berichtet. Er bat um Unterstützung, 

ggf. auch finanzieller Art. Nun hat der Beirat eine E-Mail des Landes-

verbandes erhalten, mit der Bitte um ein Unterstützungsschreiben. Mi-

chael Völker formuliert ein entsprechendes Unterstützungsschreiben. 

 

Homepage inklusio-kiel.de: Angebote für Gebärdensprachvideo und 

Barrierefreiheit der Website 

Es liegen noch keine Angebote vor. 

 

Mediation 

Aus Krankheitsgründen und anstehenden Impfterminen wird die Medi-

ation frühestens am 21.05. starten können.  

Michael Völker bittet nach der Terminabsprache einen Raum in den 

Marie-Christian-Heimen oder der Stiftung Drachensee zu organisie-

ren. 

 

Hr. Völker: Unterstüt-

zungsschreiben 

Tauchsport Landes-

verband 

Fr. Rudolph: WdVl. 

Mediation 
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Verschiedenes 

 

Urlaub Geschäftsführung: 10.05.-12.05., 25.05.-26.05. 

Geplant und unter Vorbehalt: 10.06.-18.06. 

 

Angela Baasch wird am 06.05. an der Beiratssitzung von Georgsmarien-

hütte teilnehmen. 

 

Michael Völker beabsichtigt Thomas Bartels postalisch per Einschreiben 

zu kontaktieren. Den Entwurf sendet er vorab an die Vorstandsmitglieder 

zur Abstimmung. 

In diesem Zuge wird eine Satzungsänderung in Betracht gezogen. 

 

Hr. Völker: Schreiben 

an Thomas Bartels 
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Termine 

 

Quartalsgespräche mit Amtsleiter Leisner und Dezernent Stöcken: 

- Mittwoch, 18.08.2021 17.00-18.30 Uhr (Max-Planck-Zimmer) 

- Mittwoch, 17.11.2021 17.00-18.30 Uhr (Max-Planck-Zimmer) 

Die Gespräche können auch als Videokonferenz stattfinden. 

 

Für den Termin- 

kalender 

 


